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Hamburgs Christoph Ploß wird neuer
Tourismus-Koordinator der Regierung
Christoph Ploß wird neuer Tourismus-Koordinator der

Bundesregierung und plant wichtige Reformen zur
Stärkung des deutschen Reisemarkts.

Hamburg, Deutschland - Christoph Ploß ist der neue
Tourismus-Koordinator der Bundesregierung. Der CDU-Politiker
und Bundestagsabgeordnete für Hamburg-Nord/Alstertal folgt
auf Dieter Janecek, der die Position zwei Jahre lang innehatte.
Ploß wird seine neue Rolle mit der Herausforderung antreten,
die maritime Wirtschaft in Deutschland zu stärken und die
Tourismusbranche zu fördern. Diese Ernennung wurde vom
Bundeswirtschaftsministerium bekannt gegeben und fand am
Mittwoch, dem 28. Mai 2025, durch das Bundeskabinett statt. 

Ploß bringt eine umfassende Vernetzung und Erfahrung in der
Verkehrspolitik mit, die er über mehrere Jahrzehnte in Hamburg
und überregional aufgebaut hat. Bundeswirtschaftsministerin



Katherina Reiche lobte in diesem Zusammenhang seine
Vertrautheit mit der maritimen Branche, die für seine neue
Aufgabe von entscheidender Bedeutung sein wird. Jedoch gab es
bei der Ernennung von Ploß keine Bestellung eines
Staatssekretärs, was von verschiedenen Tourismusverbänden
als wünschenswert erachtet wurde.

Vorhaben und Ziele

Christoph Ploß hat mehrere konkrete Ziele formuliert. Er möchte
den Sanierungsstau in den deutschen Häfen abbauen und plant,
die Küstenländer stärker bei der Finanzierung der Seehäfen zu
unterstützen. Die Hafenpolitik wird dabei als nationale Aufgabe
betrachtet, insbesondere in Anbetracht der energiepolitischen
Herausforderungen, die auf Deutschland zukommen. Wichtige
Infrastrukturprojekte, wie die A20, A26-Ost und die
Köhlbrandbrücke, sollen eine höhere Priorität erhalten, um die
Anbindung der Häfen zu verbessern.

Darüber hinaus strebt Ploß Reformen des Planungsrechts an, um
schnellere Umsetzungen von notwendigen Maßnahmen zu
ermöglichen. Er plant auch, die Investitionen in das
Fernstraßen-, Schienen- und Wasserstraßennetz rund um die
deutschen Häfen zu erhöhen. Mit einer international
wettbewerbsfähigen Tonnagesteuer will er die Schifffahrts- und
Reedereibranche nachhaltig fördern und gleichzeitig die
Tourismuswirtschaft durch weniger Auflagen entlasten.

Stärkung des Reiselandes Deutschland

Die Pläne von Ploß beinhalten ferner einen Ausbau des
Schienen- und Flugverkehrs, um das Reiseland Deutschland
noch attraktiver zu gestalten. In seiner Rolle wird er auch die
bisherigen Abgeordneten aus Hamburg, Franziska Hoppermann
und Christoph de Vries, stärker in die politischen Prozesse in
Berlin einbinden. Mit diesen Schritten möchte Ploß eine
nachhaltig positive Entwicklung für die maritime Wirtschaft und
den Tourismus in Deutschland vorantreiben.



Sein Einstieg als Tourismus-Koordinator fällt in eine Phase, in der
Hamburg mit 13 Abgeordneten im neuen Bundestag vertreten
sein wird, was einen Rückgang von drei Abgeordneten im
Vergleich zur vorherigen Legislaturperiode bedeutet. Die
nächsten Jahre werden aufregend sein, während Ploß versucht,
die Herausforderungen in beiden Bereichen erfolgreich zu
meistern.

Für weitere Informationen zu Christoph Ploß und seinen Zielen
als Tourismus-Koordinator besuchen Sie die Artikel von fvw.de
und ndr.de.
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